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Feststellung des Jahresabschlusses der Reuterstadt Stavenhagen fiir das
Stdadtebauliche Sondervermogen ,,Stadtumbaugebiet Weststadt” zum

31.12.2025
Organisationseinheit: Datum
Kémmerei 29.04.2026
Bearbeiter: Einreicher:
Berit Neumann
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine O/N
rtretung der Reuter nhagen o
Stadtve t' etung der Reuterstadt Stavenhage 12.05.2026 o)
(Entscheidung)
Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung stellt den mit dem anliegenden Prifbericht vom 23.04.2026 und mit dem
Prifvermerk des Rechnungsprifungsausschusses der Stadtvertretung vom 23.04.2026
versehenen Jahresabschluss der Reuterstadt Stavenhagen flr das Stadtebauliche
Sondervermégen

~Stadtumbaugebiet Weststadt"
fur das Haushaltsjahr 2025 fest.

Anlage: Prifbericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses zum 31.12.2025 des
Stadtebaulichen Sondervermdgens ,Stadtumbaugebiet Weststadt” der Reuterstadt
Stavenhagen vom 23.04.2026

Sachverhalt

Der Jahresabschluss des Stadtebaulichen Sondervermdgens

~Stadtumbaugebiet Weststadt"
ist durch den Rechnungsprufungsausschuss der Stadtvertretung gepruft worden (Anlage:
Prufbericht vom 23.04.2026).
Der Rechnungsprufungsausschuss hat auf der Grundlage seiner Priifungsfeststellungen
einen uneingeschrankten Bestétigungsvermerk erteilt.
Im Ergebnis der Prifung hat der Rechnungsprifungsausschuss zu den wirtschaftlichen
Verhéaltnissen des Stadtebaulichen Sondervermdgens keine ergdnzenden Feststellungen
gemacht.

Finanzielle Auswirkungen:

| Ja | Nein
1. 2. 3. 4.
Gesamtkosten der Jéhrliche Folgekosten/ | Finanzierung/ Einmalige oder jahrliche
Malnahmen -lasten Eigenanteil laufende
(Beschaffungs- (i.d.R.=Kreditbedarf | Haushaltsbelastung
/Herstellungskosten) ) (Mittelabfluss,
Kapitaldienst, Folgelasten
€ € ohne kalkulatorische
€ Kosten)




| €

Veranschlagung im
Ergebnishaushalt mit:
HH-Jahr:

Veranschlagung im
Finanzhaushalt mit:
HH-Jahr:

Keine Veranschlagung

Sachkonto: Finanzkonto:
Anlage/n
1 JR 2025 SSV Weststadt Priifbericht 23.04.2026 (6ffentlich)

2 JR 2025 SSV Weststadt Kurzform (6ffentlich)
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1. Auftrag

Die Mitglieder des Prifungsausschusses der Reuterstadt Stavenhagen
Herr Michael Kokel als Vorsitzender
Herr Peter Ritter
Herr Michael Jirsch

wurden mit der Prifung des Jahresabschlusses zum 31.12.2025 des Stadtebau-
lichen Sondervermdégen ,Stadtumbaugebiet Weststadt* Wachstum und nachhaltige
Erneuerung der Reuterstadt Stavenhagen beauftragt.

Die Prufung erfolgte im Zeitraum 11.03.2026 bis 22.04.2026.

Fur die Prifung des Jahresabschlusses wurden folgende Unterlagen vorgelegt, gem.

§ 60 Abs. 2 KV M-V unter Beriicksichtigung der Besonderheiten des Stadtebaulichen

Sondervermdégens (ohne Teilrechnungen und Produkte):

- Ergebnisrechnung,

- Finanzrechnung,

- Bilanz,

- Anhang bestehend aus:

- Bericht

- die Anlagentbersicht mit der Ubersicht iber die Sonderposten zum Anlagever-
maogen,

- die Forderungsiibersicht,

- die Verbindlichkeitenlibersicht.

Dartiber hinaus sind dem Jahresabschluss des Stadtebaulichen Sondervermégens

folgende ergénzenden Anlagen, sofern zutreffend, beigefugt:

- eine Ubersicht Uiber die ausgereichten Darlehen,

- eine Ubersicht uber die geleisteten Zuwendungen mit Zweckbindung geman § 37
Abs. 1 GemHVO-Doppik,

- eine Grundstucksiibersicht Giber die privat nutzbaren Objekte (D-4 Vermdgen).

Sonstige Unterlagen
- Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der Kredite
zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit im Haushaltsjahr (Muster 5a)

Es ist derzeit noch nicht abschlieRend entschieden, ob dem Jahresabschluss des
stadtebaulichen Sondervermégens auch ein Rechenschaftsbericht beigefiigt werden
muss. Insofern wird seitens der Verwaltung auf die zu erwartenden Regelungen des
Innenministeriums Mecklenburg-Vorpommern verwiesen.

Ergénzend dazu: auf die Erstellung eines Rechenschaftsberichtes, als Anlage zum
Jahresabschluss 2024, wurde entsprechend dem Erlass des Ministeriums fir Inneres
und Sport vom 12. April 2016 verzichtet.

Der Burgermeister der Reuterstadt Stavenhagen bestatigt mit Schreiben vom
10.03.2026 die Vollstandigkeit der fur die Prifung des Jahresabschlusses not-
wendigen, vorgelegten Unterlagen und erteilten Informationen.



Il. Priifungsdurchfiihrung
Der Prufungsausschuss prift anhand des Jahresabschlusses mit allen in Abschnitt |
aufgefiihrten Unterlagen ob
1. der Haushaltsplan eingehalten ist,

2. die einzelnen Rechnungsbetrége sachlich und rechnerisch vorschriftsmaRig
begriindet und belegt worden sind,

3. beiden Ertragen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei
der Verwaltung des Vermégens und der Verbindlichkeiten nach den geltenden
Vorschriften verfahren worden ist.

4. das Vermoégen und die Verbindlichkeiten korrekt und vollstandig ausgewiesen
sind,

5. der Anhang zum Jahresabschluss vollstandig ist und die Daten korrekt erfasst
sind.



lll. Bestiatigungsvermerk *

Gemal § 1 Abs. 4 KPG obliegt die értliche Priifung des Stadtebaulichen Sonderver-
mogen ,Neubaugebiet Weststadt‘, Wachstum und nachhaltige Erneuerung, dem
Rechnungspriifungsausschuss der Reuterstadt Stavenhagen. Die 6rtliche Prifung
umfasst gemal § 3 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 5 und 8 des Kommunalpriifungsgesetzes M-V
auch die Prufung des Jahresabschlusses, der Anlagen zum Jahresabschluss sowie
die Einhaltung der Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung. Aufgrund dieser
rechtlichen Bestimmung haben wir den Jahresabschluss - bestehend aus Ergeb-
nisrechnung, Finanzrechnung, der Bilanz, dem Anhang sowie den Anlagen zum
Jahresabschluss des

Stadtebaulichen Sondervermdgen ,,Neubaugebiet Weststadt“ Wachstum und
nachhaltige Erneuerung der Reuterstadt Stavenhagen
fur das Haushaltsjahr vom 01. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 geprift.

Der Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss gemaf § 60 KV M-V
und der §§ 24 bis 53 GemHVO-Doppik unter Berlicksichtigung der Besonderheiten
des Stadtebaulichen Sondervermdgens wurden von der Reuterstadt Stavenhagen
unter der Gesamtverantwortung des Blrgermeisters erstellt. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchgefuhrten Prifung eine Beurteilung tiber den

Jahresabschluss sowie die Anlagen zum Jahresabschluss abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlusspriifung unter Beachtung des § 3a KPG vorge-
nommen. Die Prifung haben wir so geplant und durchgefiihrt, dass Unrichtigkeiten
und Verst6éRRe, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss und die
Anlagen zum Jahresabschluss unter Beachtung der Grundséatze ordnungsmaRiger
Buchfuhrung vermittelten Bildes der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich

auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.

Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die Kenntnisse tber das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des Stadtebaulichen Sondervermégens der Reu-
terstadt Stavenhagen sowie die Erwartungen Uber mégliche Fehler beriicksichtigt.

*Eine Verwendung des Bestatigungsvermerks auRerhalb dieses Prifungsberichtes bedarf der vorherigen Zustimmung des
Rechnungspriifungsausschusses. Bei Verdffentlichungen oder Weitergabe des Jahresabschlusses und / oder der Anlagen zum
Jahresabschluss in einer von der bestatigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor einer erneuten Stellungnahme des
Rechnungspriifungsausschusses, sofern hierbei der Bestétigungsvermerk zitiert oder auf die Priifung des Rechnungspriifungs-
ausschusses hingewiesen wird.



Die Stadt ist verpflichtet aus der vom Treuhander, dem Sanierungstrager LGE
Mecklenburg-Vorpommern GmbH, zum Bilanzstichtag erstellten Zwischenabrech-
nung den Jahresabschluss fir das Stadtebauliche Sondervermégen abzuleiten.

Im Rahmen der Prifung werden die Nachweise fiir die Angaben in Buchfiihrung,
Jahresabschluss und in den Anlagen zum Jahresabschluss Uberwiegend auf der
Basis von Stichproben beurteilt.

Die Prufung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsétze und
der wesentlichen Einschatzungen der Verwaltung der Reuterstadt Stavenhagen fir
das Stadtebauliche Sondervermégen sowie die Wiirdigung der Gesamtdarstellung
des Jahresabschlusses und der Anlagen zum Jahresabschluss. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unsere Beur-

teilung bildet.
Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse
entsprechen der Jahresabschluss und die den Jahresabschluss erlduternden Anlag-
en den Vorschriften des § 60 KV M-V und der §§ 24 bis 48 sowie der §§ 50 bis 53
GemHVO-Doppik sowie den sie erganzenden Satzungen und sonstigen ortsrecht-
lichen Bestimmungen und vermitteln unter Beachtung der Grundsatze ordnungs-
maBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermdégens-, Finanz- und Ertragslage des Stadtebaulichen Sondervermégens der

Reuterstadt Stavenhagen.

Auf einen Rechenschaftsbericht als Anlage zum Jahresabschluss 2025 wurde aus
den bereits genannten Griinden verzichtet. Insofern war eine Priifung nicht erforder-
lich.

Im Ergebnis unserer Prufung stellen wir zu den wirtschaftlichen Verhaltnissen des
Stadtebaulichen Sondervermdégens ,Neubaugebiet Weststadt* Wachstum und

nachhaltige Erneuerung der Reuterstadt Stavenhagen ergéanzend fest:

Das Vermdgen betragt zum 31. Dezember 2025 195.082,19 €
Das Eigenkapital betragt zum 31. Dezember 2025 0,00 €
Eigenkapitalquote betragt zum 31. Dezember 2025 KA.
Die Verbindlichkeiten betragen zum 31. Dezember 2025 0,00 €



Das Stadtebauliche Sondervermégen ,Neubaugebiet Weststadt“ Wachstum und
nachhaltige Erneuerung ist zum Bilanzstichtag nicht Gberschuldet.

Kredite zur Liquiditatssicherung wurden nicht in Anspruch genommen.

Das Jahresergebnis 2025 betragt 0,00 €
Der Ergebnisvortrag aus Haushaltsvorjahren betragt 0,00 €
Unter Berucksichtigung des Ergebnisvortrags aus Haushaltsvorjahren ist im Haus-

haltsjahr ein Haushaltsausgleich in der Ergebnisrechnung gegeben.

Die Finanzrechnung weist fiir 2025 einen Saldo der ordentlichen und
aullerordentlichen Ein- und Auszahlungen aus in Hohe von 1.11.171,56 €
Unter Beriicksichtigung des Vortrags aus Haushaltsvorjahren ist im

Haushaltsjahr ein Haushaltsausgleich in der Finanzrechnung gegeben.

Die Investitionsauszahlungen betragen in 2025 117.989,23 €
Die Investitionseinzahlungen betragen in 2025 132.576,29 €
Der Haushaltsausgleich ist insgesamt gegeben.

Der Bestand an liquiden Mitteln zum 31.12.2025 betragt 44.059,91 €

Unsere Prifung hat zu keinen wesentlichen Feststellungen gefiihrt, die nach unserer
Auffassung fir die Beurteilung der OrdnungsmaRigkeit der Verwaltung von Bedeu-

tung sind.
IV. Beschlussvorschlag

Der Rechnungsprifungsausschuss empfiehlt der Stadtvertretung der Reuterstadt
Stavenhagen, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 sowie den Schluss-
bericht Uber die erfolgte Prifung fur das Jahr 2025 festzustellen; sowie dem Biirger-

meister die Entlastung zu erteilen.

Stavenhagen, den 23.04.2026

A LA

Rechnungspr[]fungsausschuss

der Reuterstadt Stavenhagen



VI. Priifungshandlungen und Priifungsschwerpunkte

. Abstimmung der Bilanzvortrage mit der Vorjahresbilanz

. Abstimmung des Anlagevermégens mit der Bilanz

. Abstimmung des Forderungs- und Verbindlichkeitenspiegel mit der
Bilanz

. Ergebnis der Ergebnisrechnung mit der Bilanz

. Ergebnis der Finanzrechnung mit der Bilanz

. Abstimmung des Anhangs

mit der Bilanz, Ergebnis- und Finanzrechnung

- luckenlos -

- ltckenlos -

- lickenlos -

- [ickenlos -






Jahresabschluss

fiir das Haushaltsjahr 2025
Stadtebauliches Sondervermégen

der Reuterstadt Stavenhagen

»Neubaugebiet Weststadt“
Wachstum und nachhaltige Erneuerung

mit Anhang und Anlagen







Vollstandigkeitserklarung
Jahresabschluss der Stadtebaulichen Sondervermdégen der Reuterstadt Stavenhagen fir das
Haushaltsjahr 2025

Vollstindigkeitserkldarung

Jahresabschluss der Reuterstadt Stavenhagen fiir das Haushaltsjahr 2025 fiir das

Stadtebauliche Sondervermdgen ,,Stadtumbaugebiet Weststadt

Gegenuber dem Rechnungspriifungsausschuss der Reuterstadt Stavenhagen erklare ich als
Burgermeister der Reuterstadt Stavenhagen Folgendes:

Die Stadt ist verpflichtet aus der vom Treuh&nder, dem Sanierungstréger BIG Stadtebau GmbH,
zum Bilanzstichtag erstellten Zwischenabrechnung den Jahresabschluss fur das
Stadtebauliche Sondervermégen abzuleiten. Die u.a. Sachverhalte beziehen sich auf alle
Nachweise und Informationen, die der Verwaltung der Reuterstadt Stavenhagen Ubergeben

wurden.

. Aufkldrungen und Nachweise

Die Aufklarungen und Nachweise, um die Sie mich gemaR § 3 Abs. 6 KPG gebeten haben, und
die Nachweise und Informationen, die dartber hinaus fur eine ordnungsgemaRe Prifung
erforderlich sind, habe ich lhnen vollstédndig und nach bestem Wissen und Gewissen
gegeben. Als Auskunftspersonen habe ich Ihnen die nachfolgend aufgefiihrten Personen
benannt:

Frau Berit Neumann, Amtsleiterin Kdmmerei, ist gemaR Dienst- und Geschéftsverteilung
verpflichtet, Ihnen alle erforderlichen und alle gewtinschten Auskunfte und Nachweise richtig

und vollstandig zu geben.

. Blicher und Schriften

1.Ich bin meiner Verantwortung zur Einrichtung eines den gesetzlichen Vorschriften ent-
sprechenden rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems nachgekommen. Dazu
gehdren die Einhaltung der Grundséatze ordnungsgemafRer Buchfiihrung sowie MaRnahmen
zur Verhinderung und Aufdeckung van wesentlichen Tauschungen und

Vermdgensschadigungen.

2.Ich habe daflr Sorge getragen, dass Ihnen die Blicher, Belege und Schriften, auch soweit
sie IT-gestutzt gefuhrt werden, vollstandig zur Verfigung gestellt worden sind. Zu den

Schriften gehéren insbesondere auch Dienst-, Arbeitsanweisungen und sonstige Organisa-



tionsunterlagen, die zum Versténdnis der Rechnungslegung erforderlich sind.
Zu den Belegen gehdren alle fur die richtige und vollstandige Ermittlung der Anspriiche und

Verpflichtungen zu Grunde zu legenden Nachweisen (begriindende Unterlagen).

3.In den vorgelegten Biichern sind alle Geschéftsvorfélle erfasst, die fiir den genannten
Jahresabschluss buchungspflichtig geworden sind. Wesentliche Anderungen des
Buchfiihrungssystems einschlieRlich des rechnungslegungsbezogenen IT-Systems haben wir Ihnen
mitgeteilt.

Hinweis: GemaR § 26 Abs. 1 bis 9 GemHVO-Doppik i. V. m. § 28 GemKVO-Doppik nutzt die
Reuterstadt Stavenhagen die Méglichkeit, die Sondervermégen auflerhalb des Rechnungswesens
der Stadt zu fiithren. In der Regel sind fiir ein Stadtebauliches Sondervermégen maximal 50-100
Buchungssétze notwendig. Diese kénnen theoretisch auch uber T-Konten oder Excel-Tabellen
gefiuhrt werden. GemaR § 26 Abs. 1 GemHVO-Doppik muss die Buchfilhrung so beschaffen sein,
dass sich ein sachversténdiger Dritter innerhalb einer angemessenen Zeit einen Uberblick iiber die
Geschaftsvorfalle verschaffen kann. Soweit die Voraussetzungen des § 25 Abs. 1 und 2 GemHVO-
Doppik eingehalten werden, sollte jeder Sachversténdige in der Lage sein 50-100 Buchungsséatze in
T-Konten zu priifen.

Die Endergebnisse der Buchungen sind in die amtlichen Muster (Muster 12, 12a, 13 und 15) zu

Ubertragen.

4 Die nach der Stadthaushaltsverordnung und der Stadtkassenverordnung erforderlichen Dienst-

und Arbeitsanweisungen wurden erlassen und sind in aktueller Fassung vorgelegt.

5. Die Grundsétze ordnungsgemafRer DV-gestitzter Buchfiihrungssysteme wurden beachtet.

6.Im Bereich des doppischen Rechnungswesens werden eigenen EDV-Anlagen eingesetzt.

7.Abrechnungen im Bereich des Rechnungswesens sind auf der Grundlage der organisatorischen
Vorkehrungen und Kontrollen nur nach den Ihnen zur Verfligung gestellten Programmen und den
aufgezeichneten Bedieneingriffen bzw. den Ihnen vorgelegten Dienst- und Arbeitsanweisungen

sowie Organisationsunterlagen durchgefiihrt worden.

8.Ich habe sichergestellt, dass im Rahmen der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten und -fristen
auch die nicht ausgedruckten Daten jederzeit verfugbar sind und innerhalb angemessener Frist
lesbar gemacht und maschinell ausgewertet werden kénnen, und zwar die Buchungen in

kontenmaRiger Ordnung.



C. Jahresabschluss und Anlagen zum Jahresabschluss

1.Unter Berticksichtigung der maRRgebenden Rechnungslegungsgrundsatze sind in dem von
Ihnen zu prifenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermégensgegenstande,
Sonderposten, Rickstellungen, Verbindlichkeiten und Abgrenzungen berticksichtigt. Alle er-
forderlichen Angaben wurden nach den einschlagigen Rechtsvorschriften gemacht.
2.Bewertungserhebliche Umsténde sowie fiir die Rechnungslegung relevante Ereignisse

nach dem Bilanzstichtag haben sich nicht ergeben.

3.Besondere Umstéande, die der Fortfuhrung der Verwaltungstatigkeit oder von Teilen der
Verwaltungstétigkeit oder der Vermittiung eines den tatsachlichen Verhéltnissen entsprech-
enden Bildes der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage entgegenstehen konnten bestehen

nicht.

4 Eine Ubersicht
uber alle Unternehmen, mit denen die Stadt im Haushaltsjahr verbunden war,

alle Unternehmen, mit denen im Haushaltsjahr ein Beteiligungsverhaltnis bestanden hat, alle
Sondervermdégen der Stadt,
alle Zweckverbande, in denen die Stadt im Haushaltsjahr Mitglied war,

alle Anstalten des 6ffentlichen Rechts, bei denen die Stadt Gewahrstrager / Mitgewahrstrager
im Haushaltsjahr wair,

alle sonstigen Tochterorganisationen, denen die Stadt angehért und die nicht lediglich
Auswirkungen von untergeordneter Bedeutung auf die Vermégens-, Schulden, Ertrags- und
Finanzlage der Stadt haben,

alle sonstigen Tochterorganisationen und nahestehenden Personen ist, soweit vorhanden,

Bestandteil der jeweiligen Bilanzunterlagen und lhnen ausgehéndigt worden.

5.Ausleihungen, Forderungen oder Verbindlichkeiten (einschlieRlich Eventualverbindlich-
keiten) gegentiber den 0.g. Tochterorganisationen und nahestehenden Personen bestanden
am Abschlussstichtag nur in der Héhe, in der sie aus dem Jahresabschluss als solche er-

sichtlich sind.

6.Ich habe Ihnen alle uns bekannten abgeschlossenen wesentlichen Vertrage mit Tochter-

organisationen und nahestehenden Personen mitgeteilt.



7.Nicht zu marktiblichen Bedingungen zustande gekommene wesentliche Geschéfte mit
Tochterorganisationen und nahestehenden Personen, einschlieBlich der Angaben zur Art der
Beziehung, zum Wert der Geschéfte sowie weiterer Angaben, die fiir die Beurteilung der

Finanzlage notwendig sind, bestehen nicht.

8.Verbindlichkeiten aus Gewahrleistungsvertragen sowie Haftungsverhaltnisse aus der Bestellung
von Sicherheiten fur fremde Verbindlichkeiten bestanden am Abschlussstichtag nur in der Hoéhe, in

der sie aus dem Jahresabschluss ersichtlich sind.

9.Patronatserklarungen und Blirgschaften, die nicht aus dem Jahresabschluss ersichtlich sind, sind

im Anhang erlautert.

10.Besicherungen von Verbindlichkeiten (einschlief3lich Eventualverbindlichkeiten) durch

Pfandrechte und ahnliche Rechte bestanden am Abschlussstichtag nicht.

11.Gewahrte Vorschiisse, Kredite sowie eingegangene Haftungsverhéltnisse, die unter § 48 Abs. 2
GemHVO-Doppik fallen, bestanden am Abschlussstichtag nicht.

12.Ruckgabeverpflichtungen fur in der Bilanz ausgewiesene Vermdgensgegenstande sowie
Rucknahmeverpflichtungen fiur nicht in der Bilanz ausgewiesene Vermégensgegenstande

bestanden am Abschlussstichtag nicht.

13.Bewertungseinheieten (§ 254 HGB) wurden nicht gebildet.

14.Nicht in der Bilanz enthaltene Geschéfte, die fur die Beurteilung der Finanzlage notwendig sind
(z. B. Factoring, unechte Pensionsgeschéfte, Konsignationsvereinbarungen,
Forderungsverbriefungen Uiber gesonderte Gesellschaften oder nicht rechtsfahige Einrichtungen,
die Verpfandung von Aktiva, Operating-Leasing-Vertrage sowie die Auslagerung von betrieblichen

Funktionen) bestanden am Abschlussstichtag nicht.

Folgende Nr. 15 kommt nur zum Tragen, wenn in Nr. 14 solche Geschifte bestanden!
15.Art und Zweck sowie Risiken und Vorteile der unter Ziffer 14 fallenden Geschéfte sind, soweit
dies fir die Beurteilung der Finanzlage notwendig ist, im Anhang erlautert.

Es gab keine Geschéafte gemaR Nr. 14.

16.Vertrage, soweit nicht bereits nach Ziffer 14 erwahnt, die wegen ihres Gegenstandes,
ihrer Dauer, moéglicher Vertragsstrafen oder aus anderen Griinden fir die Beurteilung der
wirtschaftlichen Lage der Stadt von Bedeutung sind oder werden kénnen (zum Beispiel

Vertrage mit dem Bund, dem Land und anderen kommunalen Gebietskérperschaften,



Lieferern, Abnehmern und Tochterorganisationen sowie Arbeitsgemeinschafts-,
Versorgungs-, Options-, Ausbietungs-, Konzessions-, Leasing-, Finanzierungs- und
Treuhandvertrage so- wie Vertrage Ober Public Private Partnership (PPP)),sind im Anhang

erlautert.

17.Die finanziellen Verpflichtungen aus diesen Vertragen sowie sonstige, wesentliche finan-
zielle Verpflichtungen sind — soweit sie nicht in der Bilanz erscheinen —im Anhang angegeb-

en.

18.Rechtsstreitigkeiten und sonstige Auseinandersetzungen, die fur die Beurteilung der
wirtschaftlichen Lage der Stadt von Bedeutung sind, lagen am Abschlussstichtag und liegen

auch zurzeit nicht vor.

19.Stérungen oder wesentliche Mangel des internen Kontrollsystems lagen und liegen auch

zurzeit nicht vor.

20.Risiken, dass der Jahresabschluss und die Anlagen wesentliche falsche Angaben auf-
grund von Tauschungen und Vermdgensschadigungen enthalten konnten, sind mir nicht

bekannt.

21.Das zu prufenden Sondervermogen der Reuterstadt Stavenhagen betreffenden
Tauschungen und Vermégensschéadigungen, insbesondere solche der gesetzlichen Vertreter
und anderer Fuhrungskrafte, von Mitarbeitern, denen eine bedeutende Rolle im internen
Kontrollsystem zukommt und von anderen Personen, deren T4uschungen und Vermaégens-
schadigungen eine wesentliche Auswirkung auf den Jahresabschluss haben konnten, sind

mir nicht bekannt.

22.Von Mitarbeitern, ehemaligen Mitarbeitern, Aufsichtsbehérden oder anderen Personen
zugetragenen Behauptungen begangener oder vermuteter Tauschungen und Vermégens-
schadigungen, die eine wesentliche Auswirkung auf den Jahresabschluss und die Anlagen

haben konnten, sind mir nicht bekannt.

23.Satzungen und sonstige ortsrechtliche Bestimmungen, die Bedeutung fir den Inhalt des
Jahresabschlusses oder der Anlagen oder auf die Vermégens-, Finanz- und Ertragslage

haben kdnnten, habe ich Ihnen vollstandig zur Verfugung gestellt.



24 Sonstige Verstéle gegen Rechtsvorschriften, ergdnzende Satzungen und sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen, die Bedeutung fur den Inhalt des Jahresabschlusses oder der

Anlagen oder auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben kénnten, bestanden nicht.

25.Von der Mdglichkeit Angaben gemal § 48 Abs. 4 GemHVO-Doppik zu unterlassen ist
kein Gebrauch gemacht worden.

D. Zusiétze und Bemerkungen

Keine

Reuterstadt Stavenhagen, den 19.03.2026 /' é Y (l /m(j 7[&\
V. e
Stefan GuZu

Blrgermeister



Stadtebauliches Sondervermégen Reuterstadt Stavenhagen

Jahresabschluss 2025

Ergebnisrechnung

Muster 12

(zu § 44 GemHVO-Doppik)

Seite1/1

Ergebnisrechnung

Nr Ertrags- und Aufwandsarten Ansatz Fles Ergebnis des Abweichun_g im Ergebnis clles
Haushaltsjahres Haushalisjahres Haushaltsjahr Haushaltsvorjahres
in€
1 9 10 11
1 + Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00
2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereriréige 127.500,00 75.147,39 -52.352,61 81.394,79
3 + Ertrége der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0.00 0,00 0,00
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
7 + Erhdhungen des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 80.000,00 117.989,23 37.989,23 33.033,05
- Verminderungen des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 0,00 0,00 0,00 0,00
8 + Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00
9 + Sonstige laufende Ertrdge 0,00 0,00 0,00 0,00
10 Summe der laufenden Ertrédge aus Verwaltungs-
itigkeil is 9) 207.500,00 193.136,62 -14.363,38 114.427,84
11 - Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00
12 - Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00
13 - Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 207.100,00 192,906 67 -14,193 33 114,237,24
14 - Abschreibungen auf immaterielle Vermégensgegensténde des
Anlagevermégens und Sachanlagen sowie auf aktivierte Aufwendungen
flr die Ingangsetzung und Erweiterung der Verwaltung 0,00 0,00 0,00 0,00
15 - Abschreibungen auf Vermogensgegenstdnde des Umlaufvermégens,
soweit diese die ublichen Abschreibungen Uberschreiten 0,00 0.00 0,00 0,00
16 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00
17 - Aufwendungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00
18 - Sonstige laufende Aufwendungen 200,00 229,95 29,95 190,60
19 Summe der laufenden Aufwendungen aus Ver-
W itigkej is 18) 207.300,00 193.136,62 -14.163,38 114.427,84
20 Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstatigkeit
aldo der Nummern 10 und 19) 200,00 0,00 -200,00 0,00
21 + Zinsertrége uj i inanzertrdge 0,00 0,00 0,00 0,00
22 - Zinsaufwendungen und sonstige Finanz-
aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00
23 |Finanzergebnis (Saldo der Nummern 21 und 22) 0,00 i 0,00 0,00
24 |Ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 20 und 23) 200,00 0,00 -200,00 0,00
25 + AuRerordentliche Ertrége 0,00 0,00 0,00 0,00
26 I- AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00
27 AuBerordentliches Ergebnis
Saldo der Nummern 25 und 26) 0,00 0,00 0,00 0,00
28 |Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag) vor Verinderung der
Riicklagen
| |(Summe der Nummern 24 und 27) 200,00 0,00 -200,00 0,00
29 |- Einstellungen in die Kapitalriicklage 0,00 0,00 0,00 0,00
30 [+ Entnahmen aus der Kapitalriicklage 0,00 0,00 0,00 0,00
31 |Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag) vor Verinderung der
zweckgebundenen Ergebnisriicklagen
| |(Saldo der Nummern 28,29 und 30) 200,00 0,00 -200,00 0,00
32 |- Einstellung in die Rucklage fur Belastungen aus
dem kommunalen Finanzausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00
33 [+ Entnahmen aus der Ricklage fiir Belastungen aus
i ich 0,00 0,00 0,00 0,00
34 |Jahresergebnis (Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag) vor Verdnderung der
sonstigen zweckgebundenen Ergebnisriicklagen (Saldo der Nummern 31, 32 und
33) 200,00 0,00 -200,00 0,00
35 |- Einstellung in sonstige zweckgebundene Ergebnisriicklagen 0,00 0,00 0,00 0,00
36 |+ Entnahme aus sonstigen zweckgebundenen Ergebnisricklagen
0,00 0,00 0,00 0,00
37 |Jahresergebnis (Jahresiberschuss/Jahresfehlbetrag) (Saldo der Nummern 34, 35
und 36) 200,00 0,00 -200,00 0,00
nachrichtlich:
38 |Ergebnisvortrag (§ 47 Absatz 5 Nummer 1.3 GemHVO-Doppik) aus dem
Haushaltsvorjahr
39 |Ergebnisvortrag (§ 47 Absatz 5 Nummer 1.3 GemHVO-Doppik) in das
Haushaltsfolgejahr
(Summe der Nummern 37 und 38)

Ministerium fiir Inneres und Sport Mecklenburg-Varpommern

Anderungen Stand: 05.03.2013






Stédtebauliches Sondervermégen Reuterstadt Stavenhagen Jahresabschluss 2025 Muster 13

Finanzrechnung (zu § 45 GemHVO-Doppik)
Seite 1/1
Finanzrechnung
i . . . ’ Ergebnis des Abweichung im Ergebnis des
Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten Ansatz des Haushallsjahres ’ Haushaltsiahres Haushalisiaht Haushaltsvoriahres
in €
1 9 107 1
1 + Steuern und dhnliche Abgaben 0.00 0.00 0,00 0.00
2 + Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfereinzahlungen 127.500.00 75.147 39 -52.352,61 §1.394.79
3 + Einzahlungen der sozialen Sicherung 0.00 00 0,00 0,00
4 + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0.00 00 0,00 0,00
5 + Privatrechiliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0.00
6 + Kostenerstattungen und Kostenumtagen 0,00 0,00 0,00 0,00
7 + Erhéhungen des Bestandes an fertigen und unferligen Erzeugnissen 0.00 0,00 0,00 0.00
- Verminderungen des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 0,00 0,00 0,00 0,00
8 + Andere aktivierte Eigenieistungen 0.00 0.00 0,00 0,00
9 + Sonstige laufende Einzahlungen 0.00 0,00 0,00 0.00
10 [s der | den Einzahl aus Verwall atigkeit (Summe der 127.501,00 75.156,39 -52.344 61 81.394,79
Nummermn 1 bis 9)
11 - Personalauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0.00
12 - Versorgungsauszahlungen 0.00 0,00 0,00 0,00
13 - Auszahlungen fir Sach- und Dienstleistungen 127.100,00 86.098.00 -41.002,00 70.023.63
14 - Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 0.00 0,00 0,00 0,00
15 - Auszahlungen der sozialen Sicherung 0,00 0,00 0,00 0,00
18 - Sonstige laufende Auszahlungen 0.00 229,95 229,95 190,60
17 Summe der laufenden Auszahlungen aus 127,100,00 86.327,95 -40.772,05 70.214,23
Ve dtigkeit (S is 16)
18 Saldo der | den Ein-und A aus 401,00 -11.171,56 -11.572.56 11.180,56
Ve tungstitigkei do der Nummern 10 und 17)
19 + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00
20 - Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 0.00 0.00 0,00 0,00
21 Saldo der Zins- und sonstigen Finanzein- und 0,00 0,00 0,00 0,00
-auszahlungen (Saldo der Nummern 18 und 20)
22 Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 0,00 -11.471,56 -11.171,56 11.180,56
Summe det Nummern 18 und 21)
23 + Auferordentliche Einzahlungen 0.00 00 0.00 0,00
24 |- AuRerordentliche Auszahlungen 0.00 00 0,00 0,00
25 Saldo der aufierordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der Nummern 23 und 24) 0,00 00 0,00 0,00
26 Saldo der ordentlichen und auBerordentlichen Ein- und A h (Summe der 0,00 -11.171,56 -11.171,56 11.180,56
Nummern 22 und 25)
27 + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 80.000,00 132.576,29 52,576,29 62.505,90
28 + Einzahlungen aus Beitrdgen und dhnlichen Entgelten 0,00 0,00 0,00 0,00
29 + Einzahlungen aus immateriellen Vermégensgegenstinden 0.00 0.00 0.00 0,00
30 + Einzahlungen aus Sachanlagen 0.00 0.00 0,00 0.00
31 + Einzahlungen aus Finanzanlagen 0,00 0,60 0,00 0,00
32 + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Krediigewéhrungen 0,00 0,00 0,00 0,00
33 + Einzahlungen aus Vorrdten 0,00 0,00 0,00 0.00
34 Summe der Einzahlungen aus Investitionstiitigkeit (Summe der Nummern 27 bis 33} 80.000,00 132.578.2_9 52.576,29 62.505,90
35 - Auszahlungen fiir immaterielle Vermdgensgegenstande 0.00 0,00 0,00 0,00
36 - Auszahlungen ftir Sachanlagen 0.00 0.00 0,00 0.00
37 - Auszahlungen for Finanzanlagen 0.00 0,00, 0,00 0.00
38 - Auszahlungen fir sonstige Ausleihungen und Kreditgewahrungen 0,00 0,00 0.00 0,00
39 - Auszahlungen fur Vorréte 80.000.00 117.989.23 37.989,23 33.033,05
39 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0.00 0.00 0,00 0,00
40 lSumme der A hi aus In iti atigkeit (Summe der Nummern 35 bis 39a) 80.000,00 117.989,23 37,989,23 33.033,05
41 [Snldo der Ein-und A Il aus Investiti atigkeit (Saldo der Nummern 34 und 40) 0,00 14..'757,06 14,587,086 29.472,85
42|Fi itteliib Fi ittelfehik a 0,00 3.415,50 3.41550 40.653,41
Summe der Nummern 26 und 41)
0,00
43 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fir Investitionen 0,00 6,00 0,00 0.00
und Investitionsférderungsmafnahmen
44 - Auszahtungen zur Tilgung von Krediten fiir Investitionen 0,00 0,00 0,00 0,00
und InvestitionsférderungsmaRnahmen
45 lSaldu der Ein-und Auszahlungen aus Krediten {ur Investitionen (Saldo der Nummern 43 0,00 0,00 0,00 0,00
und 44
46" + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00
47" - Auszahiungen zur Tilgung von Krediten zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit 0,00 9,00 0,00 0,00
48! Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten zur Sicherung der Zahlungsfihigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00
Saldo der Nummern 46 und 47)
[aa'] 3 e der liguiden Mitte] 207.100.00 20431718 -2.182,82 103.247.28
50 - Zunahme der liquiden Mittel 207.501,00 207.732,68 231,68 143.900,69
517 Verdnderung der liquiden Mittel 401,00 3.415,50 3,014,50 40.653,41
Saldo der Nummern 49 und 50)
52|Saldo der Ein-und A hi aus Finanzier atigkeit (Saldo der Nummern 45, 48 und 0,00 3.415,50 3.415,50 40,653,41
51
53 |+ Einzahlungen aus durchlaufenden Geldern und ungeklédrten Zahlungsvorgéngen 0.00 0.00 0,00 0,00
54- Auszahlungen aus durchlaufenden Geldem und ungeklérten Zahlungsvorgéngen 0.00 0,00 0,00 0.00
55|Saldo der Ein-und A aus durchlaufenden Geldern und arten
| __|Zahlungsvorg# er Nurmy ind 54) 0.00 200 0,00 0.00
55‘| Kontrollrechnung (Summe der Nummern 42, 52 und 55) 0,00[ 0 001
57°|Stand der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit zum 31.12. des Haushaltsvorjahres 0,00
58| Stand der Kredite zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit zum 31.12. des Haushaltsjahres 0,00
59°| Stand der liquiden Mittel zum 31.12. des Haushaltsvorjahres 40.85341
60°|Stand der liquiden Mittel zum 31,12, des Haushaltsjahres
|__[(Saldo der Nummern 59 und 51) 44,059,901

Ministerium fur Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpommern Anderungen Stand: 05.03.2013
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Stadtebauliches Sondervermégen Reuterstadt Stavenhagen

Muster 5a
(zu § 17 Absatz 7 GemHVO-Doppik)
Seite1/1

Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel
und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit im Haushaltsjahr 2025

Ifd.
Nr.

laufende
Ein- und
Auszahlungen

Ein- und
Auszahlungen
aus Investitions-
tatigkeit

durchlaufende
Gelder und
ungeklarte Summe
Zahlungs-
vorgédnge

in €

3 4

Liquide Mittel zum 31.12. des Haushaltsvorjahres
(§ 47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-Doppik)

40.653,41

22

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

Saldo der liquiden Mittel und der
Kredite zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

40.653,41

0 40.653,41

Korrektur des Vortrages gemaf Anlage 6 der
Verwaltungsvorschriften zur GemHVO-Doppik und
GemKVO-Doppik, Nummer 7

Bereinigter Saldo der liquiden Mittel und der Kredite
zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit zum 31.12. des
Haushaltsvorjahres

40.653,41

0 40.653,41

Saldo der ordentlichen und auferordentlichen
Ein- und Auszahlungen
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 26 GemHVO-Doppik)

-11.180,56

29.472,85

Planmanige Tilgung von Krediten fir Investitionen und
Investitionsférderungsmafinahmen

0,00

29.472,85

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 41 GemHVO-Doppik)

14.587,06

44.059,91

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten flr
Investitionen und Investitionsférderungsmafnahmen
(ohne planmahige Tilgung)

44.059,91

10

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden
Geldern und ungeklarten Zahlungsvorgangen
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 55 GemHVO-Doppik)

0,00 44.059,91

17®

Saldo der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsféhigkeit zum 31.12. des
Haushaltsjahres

29.472,85

14.587,06

0,00 44.059,91

Kon

troll

rechnung:

Liquide Mittel zum 31.12. des Haushaltsjahres
(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 60 GemHVO-Doppik)

44.059,91

13

(§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 58 GemHVO-Doppik)

Kredite zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit zum 31.12. des Haushaltsjahres

14

zum 31.12. des Haushaltsjahres

_ |saldo der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit

44.059,91

Amter weisen neben den liquiden Mitteln auch die Forderungen geman § 47 Absatz 4 Nummer 2.2.6.1 GemHVO-Doppik aus.
Amtsangehérige Gemeinden weisen die Forderungen geman § 47 Absatz 4 Nummer 2.2.6.1 GemHVO-Doppik aus.

Neben den Verbindlichkeiten gemaR § 47 Absatz 5 Nummer 4.2.2 GemHVO-Doppik sind auch die Verbindlichkeiten gemal § 47
Absatz 5 Nummer 4.3 und 4.7 bis 4.10 GemHVO-Doppik auszuweisen, soweit diese Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur
Sicherung der Zahlungsfahigkeit enthalten. Der auszuweisende Betrag entspricht dem Betrag in Muster 4a zu § 1 Absatz 2 Nummer
5 GemHVO-Doppik, Spalte 1, Zeile 14.2.

Der Betrag fiir die laufenden Ein- und Auszahlungen (Spalte 1) entspricht dem Vortrag fur das Haushaltsfolgejahr geman § 16

Absatz 1 Nummer 2 und Absatz 2 Nummer 2 GemHVO-Doppik.

Ministerium fir Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpommern

Anderungen Stand: 05.03.2013
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Geschidftsflhrung
- §  Woldegker Str. 4
17033 Neubrandenburg IBAN:
N DE59 1505 0200 0301 0472 00
SWIFT-BIC: NOLADE21NBS
- THK Stavenhagen
Belegnummer rma: |1]0] A AW |
A Re.Jahr: 2/10|12|5
1. Re.nr.; I J I I ]
‘- 2.Re.nr.: l l l LJ
&Ram;l lﬁ l__ ] [ [Aj
4.Re.nr.:[ l J— L ] I—I
sren:{ | | | | | | |
Datum: 94
Zuordnung zum Auftrag Unterschrift %, oA ﬂdﬁ-
Jahr/Auftragsnummer/Folgenummer - ' Buchungsbetrag ,
1.1 / AL bo ?m Yoop. oSt
2. 1 / ,
3. / I y
4, / /__ ,
5. / / :
6. / / ;
7. I ;




'

e
i

172 1713B4/4

~

irokonto 301047200 BLZ 150 502 00 Kontoauszug 29
Geschd8ftsgirokonto Anieus 4

SPK Neubrandenburg-Demmin UST-ID DE 137273568 nlage 2

Information zur Abrechnung ¥, :
Kontostand in EUR am 30.12.2025 64.061,31+

[ L L R R

Abrechnungszeitraum vom 01.10.2025 bis 31.12.2025
Abrechnung 31.12.2025

Es handelt sich hierbei um eine umsatzsteuerfreie Leistung.

Kontostand in EUR nach Rechnungsabschluss am 30.12.2025 66.061,31+

Bitte RlUckseite beachten
Rechnungsnummer: 20251230-MV053-00015182443.

Geschiftsgirokonto 301047200 BLZ 150 502 00 Kontoauszug 29

SPK Neubrandenburg-Demmin UST-ID DE 137273568 Anlage 1

Information zur Abrechnung Blatt ‘1

Entgelte vom 29.11.2025 bis 30.12.2025 18,60~
...6rundpreis (Kontofihrung) 15,90~

Kontoausziige 1,00-

Zustellung Auszlige 1,70~

Abrechnung 30.12.2025 18,60~

I
0000 p141/ 338348 B172 17137 3/4

)

Es handelt sich hierbei um eine umsatzsteuerfreie Leistung.
Rechnungsnummer: 20251230-MV053-00015182444

BIG Stidtebau GmbH, Treuh.
Beauftragte der Stadt Neubrand
THK Stavenhagen

Belegnummer Pma: (1[0] | | |
Re.jahr: 2 0 2 5
wren:[ [ T T [ [ T ]
2.Ra.nr.:| I I I l [ I ‘
3.Re.nr.:[ l l ] | I [—I
aRencs| | | | | | [ |
5.Re.nr.:| l ll l l l]

Zuordnung zum Auftrag 3:::%:

Jahr/Auftragsnummer/Folgenummer - Buchungsbetrag

1. / / :

2. / / ,

3. / / ,

4, / / 2

5. ! /




	Vorlage
	Anlage  1 JR 2025 SSV Weststadt Prüfbericht 23.04.2026
	Anlage  2 JR 2025 SSV Weststadt Kurzform

